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Jugendgottesdienst in
der Kirche Heedfeld,
Freitag ab 19 Uhr

SCHÜTZENVEREIN
Mitgliederversamm-
lung im Schießheim,
Freitag ab 20 Uhr
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Thimo Lückmann (links) vom Hegering und Nico Reichel bereiteten die Drohne vor, die erstmals zusätzlich zum Einsatz kam, um abgelegte
Jungtiere eventuell auch aus der Luft aufzuspüren. � Fotos: Lehmann

Infos zum
Schnurrenplatz

SCHALKSMÜHLE � Die Gemein-
deverwaltung lädt für heute
ab 19 Uhr zu einer Bürgerin-
formation in den Ratssaal
ein. Dabei geht es um die Auf-
wertung und Umgestaltung
des Schnurrenplatzes, eine
behindertengerechte Verbin-
dung zwischen Bahnhof und
der Bushaltestellen Rathaus-
platz und Ortskern sowie die
Aufweitung der Einmündung
an der Zufahrt zum Rewe-
Parkplatz beim Getränke-
markt Krägeloh.

Gemütliches
Nachbarschaftsfest

Siedler treffen sich im Zelt am Mathagen
SCHALKSMÜHLE � Nach drei-
jähriger Pause feierte die
Siedlergemeinschaft Matha-
gen am Samstag ein buntes,
fröhliches Straßenfest. Erst-
malig kamen die Siedler da-
bei auf dem Parkplatz der
Kreuzkirche zusammen. „Da-
für mussten wir keine Straße
sperren“, meinte Daniel
Krause, Vorsitzender der
Siedlergemeinschaft. „Wir
können mit geringem Auf-
wand einen netten Nachmit-
tag miteinander verbringen.“
Das große Zelt, mit dem sich
die Siedler von der Witterung
unabhängig machten, hatte
der Spielmannszug der Hül-
scheider Schützen zur Verfü-
gung gestellt. „Die Vereine
helfen sich untereinander“,
sagte Daniel Krause.

300 Mitglieder gehören der
Siedlergemeinschaft, die zum
Verband Wohneigentum ge-
hört, an. Neben den Service-
leistungen des Verbandes
sind runde Geburtstage von
älteren Mitgliedern ab 70 Jah-
ren und Familienfeste für Da-
niel Krause und seine Vor-
standskollegen immer ein
Grund für einen persönli-

chen Besuch.
Beim Straßenfest erfreuten

sich die Siedler am geselligen
Beisammensein. Bei Kaffee,
Kuchen und Kaltgetränken,
Steaks, Würstchen und Sala-
ten verbrachten sie gemütli-
che Stunden miteinander.
Wie Daniel Krause ausführte,
soll das Straßenfest künftig
im Zwei-Jahres-Rhythmus ge-
feiert werden. In den Jahren,
wo kein Straßenfest stattfin-
det, beteiligt sich die Siedler-
gemeinschaft an der Aktion
„Autofreies Volmetal“.

Nahezu ausgebucht ist die
diesjährige Vereinsfahrt, die
die Siedler Ende August nach
Bad Münstereifel und Rech
an der Ahr führt. Mehr als 50
Vereinsmitglieder nehmen
an der Fahrt teil. Im Herbst
steht eine Vereinswanderung
an.

Neue Mitglieder sind der
Gemeinschaft stets willkom-
men. Nähere Auskünfte er-
teilt Daniel Krause unter Ruf-
nummer 0 23 55 / 34 10. Auf
ihrer Homepage www.ver-
band-wohneigentum.de/sg-
mathagen stellt sich die Ge-
meinschaft näher vor. � MS

In gemütlicher Runde pflegten die Mitglieder der Siedlergemein-
schaft ihr Miteinander.

Die Mitglieder der Siedlergemeinschaft hatten für ihre Nachbarn
einiges an Leckereien aufgefahren. � Fotos: Salzmann

Kein Rehkitz in Gefahr
Mitglieder des Hegerings suchen Wiesen ab, damit kein Tier ins Mähwerk gerät

Von Jan Lehmann

SCHALKSMÜHLE � Wie vor jeder
größeren Wiesenmähung wurde
der Hegering Schalksmühle-
Hülscheid zu drei, insgesamt
acht Hektar großen Wiesenflä-
chen zwischen Harrenscheid und
dem Gewerbegebiet Ramsloh
gerufen. Die Jäger suchten auf
den Wiesen nach Rehkitzen, die
im schlimmsten Fall durch Mäh-
werke getötet werden könnten.

Winfried Schindler, Jagdauf-
seher im Revier Heedfeld,
Lauenscheid und Schalks-
mühle erklärte dazu: „Nach
der Geburt werden Rehkitze

oft auf waldnahen Wiesen
wie diesen hier abgelegt und
in den ersten vier Wochen
alle paar Stunden von dem
Muttertier versorgt. Womit
sie allerdings nicht rechnen,
ist, dass die Wiesen immer
wieder gestutzt werden müs-
sen – das bedeutet Lebensge-
fahr für die Kitze. Denn
durch die bis zu zehn Meter
breiten Mähwerke hätten sie,
selbst wenn sie schon laufen
könnten, keine Chance zu
entkommen.“

Deshalb sei für die insge-
samt 15 Jäger und Bekannte
an diesem Morgen die wich-
tigste Aufgabe gewesen, die

Wiesen nach Rehkitzen abzu-
suchen und diese zu retten,
bevor die Landwirte mit dem
Mähen beginnen. So durch-
forsteten sie unter der Lei-
tung von Winfried Schindler
wachsam nebeneinander die
Wiesen.

Erstmals wurden die ent-
sprechenden Bereiche dazu
noch mit einer Drohne abge-
flogen. „Ich überfliege die
Wiesenflächen, um mit einer
Live-Bild-Übertragung even-
tuell auch noch Rehkitze zu
sehen. Optimal wäre natür-
lich eine Wärmebildkamera,
somit ist dieses Prinzip noch
ausbaufähig.“, sagte Nico Rei-

chel der die Drohne gekonnt
steuerte.

Dass bei dieser Begehung
kein einziges Rehkitz gefun-
den wurde, sei durchaus ein
Erfolg: „Wir sind froh, dass
wir heute zwar Ablagestellen,
dennoch kein einziges Reh-
kitz gefunden haben, denn
die Rettung dieser Tiere
bringt Gefahren mit sich“, er-
zählte Thimo Lückmann,
ebenfalls Jäger im Hegering
Schalksmühle-Hülscheid.
Beim Versetzen wird das Kitz
mit reichlich Gras an den
Waldrand gesetzt. Dabei sei
wichtig, dass es nicht mit
Menschen direkt in Berüh-
rung kommt, oder zu weit
von der vorherigen Stelle ent-
fernt platziert wird, sonst be-
stünde die Gefahr, dass das
Muttertier sein Rehkitz ver-
stoße.

Im Anschluss fuhren die
Tierschutz-Engagierten noch
zu einer weiteren Wiese bei
Schlöten, dort hatten die
Landwirte bereits begonnen
die Wiese zu mähen. Aber es
wurde auch dort kein Rehkitz
aufgefunden. Winfried
Schindler: „Wir sind froh,
dass die Zusammenarbeit mit
den Landwirten wie Bauer
Piepenstock so reibungslos
funktioniert. Auch wenn es
oft nur spontan geht, konn-
ten wir schon viele Rehkitze
retten.“

Gemeinsam durchforsteten 15 Jäger und ihre Helfer insgesamt drei Wiesen an Waldrändern nach Reh-
kitzen, bevor die Landwirte mit den Mähdreschern anrückten.

Dorfabend und Partynacht
„Village on fire“ ist das Motto, un-
ter dem die Mitglieder der Lösch-
gruppe Dahlerbrück zum Fest einla-
den – davon künden jetzt auch die
Plakate im Gemeindegebiet. Los
geht es am Freitag ab 19 Uhr. Die
Feuerwehrleute laden zum gemütli-
chen Dorfabend auf den Festplatz
am Gerätehaus In der Lieth ein.
Spielen wird die Lüdenscheider
Band Otherside. Der Eintritt ist frei.

Am Samstag folgt der Partyabend
mit DJ René. Einlass ist ab 18 Uhr,
die Party beginnt um 20 Uhr. Der
Eintritt kostet im Vorverkauf fünf
und an der Abendkasse sechs Euro.
Vorverkaufsstellen sind das Haar-
studio Schmidt am Mühlenweg, die
Totalstation an der Volmestraße, die
Aral-Station in Heedfeld und Bur-
gerking in Lüdenscheid. � gör/Foto:
Görlitzer

NOTDIENST
Volme-Apotheke
Bahnhofstraße 3, Schalksmühle
Telefon 0 23 55 / 63 70

TERMINE
8 Uhr: Rathaus, Vitrinenausstellung
„Schalksmühler Köpfe“ des Hei-
mat- und Geschichtsvereins, bis 16
Uhr geöffnet
14 Uhr: Schnurrenplatz, Treffpunkt
zur Frauenwanderung des SGV
Schalksmühle im Höhengebiet
14.30 Uhr: Feuerwehrgerätehaus,
Volmestraße 30, Awo-Kreativrunde,
bis 17 Uhr
18 Uhr: Evangelische Kirchenge-
meinde Schalksmühle-Dahlerbrück,
CVJM-Posaunenchor, Jungbläser,
Gemeindezentrum Erlöserkirche
18 Uhr: katholische Kirchenge-
meinde St. Thomas Morus, Handar-
beitstreff
19 Uhr: Ratssaal, Bürgerinformati-
on zur Neugestaltung zwischen
Schnurrenplatz und Bahnhofstraße
19 Uhr: Ehemalige Gaststätte Haus
Im Dahl, Probe des Gesangvereins
Dahlerbrück, bis 21 Uhr
19 Uhr: Evangelische Kirchenge-
meinde Schalksmühle-Dahlerbrück,
CVJM-Posaunenchor, Gemeinde-
zentrum Erlöserkirche
19.30 Uhr: Freie evangelische Ge-
meinde Schalksmühle, Gospelchor

Das Jugendzentrum Wansbeck-
platz bleibt heute geschlossen.

Schwimmhalle Löh:
16 Uhr: Kinderstunde, Wassertiefe
1,35 Meter, bis 18 Uhr
18 Uhr: Erwachsenenbad, Wasser-
tiefe 1,80 Meter, bis 19 Uhr
19 Uhr: DLRG-Training, Wassertiefe
variabel, bis 21 Uhr.

Redaktion Schalksmühle
Telefon (0 23 53) 91 21 86

Fax (0 23 53) 91 21 89
Zustellung (0 23 51) 15 81 58

E-Mail: schalksmuehle@mzv.net

„Das geheime Leben der Piraten“
Spormecke Grundschüler studieren Musical ein / Premiere am Samstagnachmittag

SCHALKSMÜHLE � Das Musical
„Das geheime Leben der Pira-
ten“ führen rund 40 Schüler
der Grundschule Spormecke
am Wochenende auf. Am
schulfreien Freitag trafen sie
sich zu einer der letzten Pro-
ben. Seit rund einem Jahr be-

reits studieren die Jungen
und Mädchen unter Leitung
von Pädagogin Kerstin Kai-
ling das Stück ein.

Kern des Musicals ist die
Botschaft, dass jeder Mensch
seine Stärken und Schwä-
chen hat – auch die äußerlich

furchtlos erscheinenden Pira-
ten, wie Kerstin Kailing er-
klärt. Das Ensemble besteht
aus einer Theater- und einer
Tanzgruppe sowie dem Chor,
den Lehrerin Uta Pogorzelski
leitet.

Bei Generalprobe und Pre-

miere werden zudem rund 30
Kinder der Kindergärten
Heedfeld und Stallhaus auf
der Bühne stehen und eigene
Tänze aufführen. Die Musik-
schule Volmetal ergänzt die
Besetzung durch Orchester
und Gitarrengruppe.

Schon im vergangenen Jahr
hatte Kerstin Kailing eine Mu-
sicalaufführung mit Schülern
der Grundschule Spormecke
organisiert. Einige der Kinder
sind diesmal wieder mit da-
bei. „Sie haben sich sehr ge-
steigert“, erzählt die Pädago-
gin. Aber auch mit den schau-
spielerischen, tänzerischen
und gesanglichen Leistungen
der übrigen Schüler ist sie
mehr als zufrieden.

Eine Woche haben die Schü-
ler noch Zeit, sich vorzuberei-
ten und zu proben, bevor es
am Samstag, 4. Juni, ernst
wird: Dann steht ab 15 Uhr
die Premiere in der Sporthal-
le der Grundschule Sporm-
ecke an. � mkl

Auch äußerlich furchtlose Piraten haben nicht nur Stärken, sondern auch ihre Schwächen – das wollen
die Jungen und Mädchen zeigen. � Foto Klötzer

Klönabend beim
SGV Dahlerbrück

DAHLERBRÜCK � Die SGV Ab-
teilung Dahlerbrück lädt für
Freitag zu ihrem nächsten
Klönabend ein. Ab 17.30 Uhr
sind dazu Mitglieder und Gäs-
te in und um die vereinseige-
ne Hütte am Mühlenweg ein-
geladen. Es wird ein Imbiss
angeboten.

Blutspende und
Typisierung

SCHALKSMÜHLE �  Der nächste
Blutspendetermin in der Vol-
megemeinde findet am Don-
nerstag von 16 bis 19.30 Uhr
im Jugendzentrum am Wans-
beckplatz statt. Am darauffol-
genden Montag, 6. Juni, wird
von 14.30 bis 19.30 Uhr ein
zweiter Termin in der Turn-
halle der Schule Spormecke
angeboten. An beiden Tagen
können sich diesmal Blut-
spender im Alter von 18 bis
40 Jahren freiwillig typisie-
ren lassen, um in die Stamm-
zellenspenderdatei aufge-
nommen werden zu können.
Nähere Informationen erteilt
auf Wunsch der anwesende
Arzt. Das Team des DRK
Schalksmühle übernimmt,
wie immer, die Betreuung
und Bewirtung.


